
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, [23. 3. 1898]

|lieber Arthur
alſo morgen nach der Neigung im PUCHER.
CLEMENS FRANCKENSTEIN I. AM HOF 13. Ich möcht erſt dann aufs Land fahren,
wenn ein biſſel grün und ein biſſel wirkliche Frühlingsluft iſt, ich find wenn |man

5 es anders thut, hat man dann Ungeduld und Ärger. Mit unſern Landpartien wars
immer ſo.
Herzlich Ihr

Hugo.
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2 morgen ] Am 24. 3. 1898 war Schnitzler in der Uraufführung von Neigung von J. J. David im Burgtheater.

Erwähnte Entitäten
Personen: Jakob Julius David, Clemens von Franckenstein
Werke: Neigung
Orte: Am Hof, Burgtheater, Café Pucher, Wien
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